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Sieben Tage... Am Anfang 
… und der Geist Gottes 
schwebte über dem 
Wasser → EG (3) 

Der erste Tag
Es werde Licht → 1. Empore

Der zweite Tag 
Erschaffung des Himmels 
→ 1. OG Anbau (4) 

Der dritte Tag 
Erschaffung der Erde und 
der Pflanzen → EG (5–6) 

Der vierte Tag
Erschaffung der Gestirne 
→ Dachstuhl (7)

Der fünfte Tag 
Erschaffung der Tiere des 
Wassers und der Luft 
→ EG (8) 

Der sechste Tag 
Erschaffung der Tiere 
der Erde und des 
Menschen → Chor (9) 

Der siebente Tag
Der Tag der Ruhe 
→ Sakristei

Das Paradies 
→ Chor (10) 

1 Erschaffung der Welt, Dilherr-Bibel, Endter-Verlag Nürnberg, 1710ff.
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8
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10 
Gerhard Rießbeck, 
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2015

... waren es, bis die Schöpfung vollendet war. So erzählt es 
das Alte Testament. In den ersten sechs Tagen schuf Gott Tag 
und Nacht, Himmel und Erde, die Gestirne, Tier und Mensch. 
Am siebten Tag ruhte er. Schöpfung – das ist die Natur in ihrer 
ganzen Vielfalt, die uns umgibt. Und das sind wir, die wir  
Verantwortung dafür tragen.

Der biblische Schöpfungsbericht als Impuls, uns mit unserer 
Umwelt und – heute dringlicher denn je – wie wir uns darin 
verhalten, auseinanderzusetzen. Da ist etwas aus dem Gleich-
gewicht geraten. Der Klimawandel konfrontiert uns mit Regen-
massen, Sturm und Dürre. Gewalt, Hass und Kriege lassen  
an der Menschheit verzweifeln. Immer mehr suchen allzu ein-
fache Antworten oder ziehen sich aus Verdrossenheit ganz 
zurück. 

Dem wollen wir etwas entgegensetzen und durch Kunst zum 
Nachdenken und Handeln anregen. Historische Bilderbibeln 
mit ihren textgetreuen Darstellungen illustrieren die sieben 
Schöpfungstage (1). Frei zugeordnete zeitgenössische Exponate 
erlauben einen sinnlich-emotionalen Zugang. Vergangenheit 
und Gegenwart treten miteinander in Verbindung. 

Die Stationen der Ausstellung verteilen sich über die ganze 
Spitalkirche – vom Erdgeschoss bis in den Dachstuhl. Malerei, 
Skulptur, Fotografie, Licht- und Klanginstallationen überraschen 
mit immer neuen Zugängen zum Thema Schöpfung. 

Erstmals ist das Gelände des Freilandmuseums mit einbezogen: 
Auch in Bauernstuben und im Freien sind zeitgenössische 
Werke zu entdecken (2). 



Die offenen Führungen und Mitmachprogramme  
sind im Eintritt inbegriffen.

Sonntag, 18. Mai, 11 Uhr
Offenes Mitmachprogramm: (Heilige) Tiere überall im Museum ent-
decken und kreativ werden mit der Künstlerin Susanne Stiegeler.

Sonntag, 25. Mai, 14–16 Uhr
Offenes Mitmachprogramm: „Grüne Munition“:  
Wir fertigen Samenbomben.

Donnerstag, 29. Mai, 13.30 Uhr und 14.30 Uhr
Offene Führung und anschließend Fotoaktion  
„IdoubleU3times“ mit dem Künstler Bernd Telle.

Donnerstag, 5. Juni, 11.55 Uhr
Die Glocken der Spitalkirche läuten „Fünf vor Zwölf“.  
Anschließend freier Eintritt zu einer Mittagsführung.

Samstag, 7. Juni, 14.30 Uhr
„Der siebte Tag – Ruhe. Schöpfungsspiritualität und die Kunst der 
Entschleunigung“ mit Dr. Wolfgang Schürger, Umweltreferent der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern und dem Künstler Florian Tuercke.

Sonntag, 15. Juni, 14.30 Uhr
Offene Sonntagsführung „Bilderbibeln – Bibelbilder“ mit dem 
Kunsthistoriker Rüdiger Scholz M.A., Landeskirchliches Kunstreferat. 

Samstag, 28. Juni, 15 Uhr
Offene Führung zum Thema „In der Schöpfung leben und  
nachhaltig mit ihr umgehen“.

Freitag, 4. Juli, 18 Uhr
„Hoffnungsorte“. Radsternfahrt des Dekanats Bad Windsheim.

Mittwoch, 9. Juli, 19 Uhr
Schöpfung zum Hören – Zeitgenössische Orgelkomposition  
und Schöpfungserzählungen aus aller Welt mit Anne Barkowski,  
Nadine Dittmar und Dekan Jörg Dittmar. Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 13. Juli, 14.30 Uhr
Offene Sonntagsführung mit dem Künstler Gerhard Rießbeck.

Samstag, 19. Juli, 16–17.30 Uhr 
InstaWalk „Pilger der Hoffnung“ in Kooperation mit der KEB  
(Katholische Erwachsenenbildung) und BE (Bildung Evangelisch). 
Infos zur Anmeldung unter freilandmuseum.de. 

Samstag, 26. Juli, 9–11.30 Uhr
Waldbaden bei Burgbernheim mit der Yogalehrerin Ute Prell. 
Kosten pro Person 25 Euro. Anmeldung unter 09841/668066, 
buchungen@freilandmuseum.de.

Sonntag, 27. Juli, 14.30 Uhr
Offene Sonntagsführung mit dem Künstler Matthias Ströckel.

Sonntag, 17. August, 14.30 Uhr
Offene Sonntagsführung mit freiem Eintritt für alle, die im Frei-
landmuseum am heutigen Kunsttag selbst den Pinsel schwingen! 

Samstag, 6. September, 14–16 Uhr
Offenes Mitmachprogramm: „Grüne Munition“:
Wir fertigen Samenbomben.

Sonntag, 14. September, ab 14 Uhr
Glockenläuten mit dem Hospitalpfleger Hermann Gerhäußer 
und anschließend Führung zum Tag des offenen Denkmals.

Sonntag, 21. September, 14.30 Uhr
Offene Sonntagsführung mit dem Museumsteam Dr. Janette Witt 
und Claudia Berwind M.A. zum letzten Tag der Ausstellung – 
mit einem Glas Sekt in der Hand.

Buchbare Führungen
09841/668066, buchungen@freilandmuseum.de

Mitmachführungen für Schulklassen und Jugendgruppen: 
–  „Leben entsteht aus Wasser –  

Kunst trifft auf Wissenschaft“ (2 Std., ab 8 J.)
– „Sieben Tage. Bilder zur Schöpfung“ (2 Std., ab 6 J.)

Führung durch die Ausstellung für Erwachsene  
(Deutsch und Englisch) – nur in der Spitalkirche (1 Std.) oder  
zusätzlich im Gelände des Freilandmuseums (2 Std.).

BegleitprogrammBegleitprogramm



Öffnungszeiten
Täglich 10.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
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Eintrittspreise

Erwachsene 
Kinder unter 6 Jahren

Baugruppe
Stadt/MKF

Museum
gesamt

Ermäßigungen sowie Preise für Familien und Gruppen unter  
www.freilandmuseum.de/besuchen

€ 4,50
frei

€ 9,–
frei

Museum Kirche in Franken 
im Fränkischen Freilandmuseum 
des Bezirks Mittelfranken

Museumsstandort (Baugruppe Stadt)
Rothenburger Straße 16
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/401858 (Kasse)

Museumsleitung (Verwaltungsgebäude)
Eisweiherweg 1
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/668025

Für die großzügige Unterstützung danken wir


